set 311 

Siemens Elektronik Telefon 

Telefon mit 

• Frei sprechen 

• Wahlwiederholung 

• Kurzwahl für 12 Ziele 







lienfeld 



TonarLreglEf für 
jUnrufsignal 

(in BodsH^vanne) 


Funktionen der Bedienelemente 


Wähitastatur 

zum Wählen der 
Rufnummern. 

Zi eltaste 

für Kurzwahl; Umschaltung 
2. Fbene hei Namentasten; 
Merker; beim Abrufen und 
Speichern. 


Wahl v/ieder hol ungs- 
taste 

zum Abrufen der automa¬ 
tisch gespeicherten zuletzt 
gewählten Rufnummer 
(max, 32 Zeichen), 

Merkerlaste 
zum Speichern und Abrufen 
einer gewählten Rufnum¬ 
mer, In Verbindung mit 
Zieltaste. 

Freisprech“ / 
Lauthörtaste 
zum Herstellen von Ver¬ 
bindungen bei auf liegen¬ 
dem Hörer (Lairtmetrien), 
zum Führen eines Ge¬ 
sprächs bet auf Hegendem 
Hörer (Frersprechen), zum 
Einschalten des Laut¬ 
sprechers während eines 
Gespräches über den Hörer 
(Laulhören). 

Lautstärkeregler - 
Lautsprecher 

zum Einsfßtlen dar ge¬ 
wünschten Lautstärke des 
Lautsprechers, 

Nach Gesprächsende, 
Regter zwischen 
Mittelstellung und Leise 
drehen, 

Signaltaste 

zum Beispiel für Rück- 
fragegesprache. 


□ □□ 


□ C3FJ 


tnrnri' ] 


Optische 
RufsignalisierLing 
zum opt. Erkennen {im Ruf- 
rhythrnLis blinkend) eines 
anstehenden Rulos. 



Speichertaste I -» ö ) 

zum Einspeichern der Rui- 
nu mmer n, P rozeduren, Amts - 
kannzahlen usw. 

Paus entaste CSD 

zum Einspei ehern einer Wahl¬ 
pause nach einer beliebigen 
Ziffer, 


Löschtaste 

zum Löschen von Rufnummern 
heim Speichern. 


Namen* / 

Programmtesten 

zLim E inspeiche rn und Abrufen 
von G Rufnummern /Proze¬ 
duren, 


StopuhrV Sperrtaste 

zum Staren der Stopuhr / 
Gesprächszeil (1.Ebene) 
bzw. Sperren des Telefons 
(2. E hone}. 


Lautstärkeregler für 
An ruf stgnal 

(in Badenwanne} 
zum Einstellen cf er gewünsch¬ 
ten Lautstärke des elektro¬ 
nischen Ten ruf cs. 

Tonartregler für 
Anrufsignal 
{innerhalb des La ul stärke - 
regier s) zum bin stellen des 
gewünschten Klanges dos 
elektronischen Tonrufes. 







Ä 


Huber 
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Einleitung 


Ihr neues Telefon set 31 i 

mit Freisprechen. Kurzwahl, Display 

biete! Ihnen viele Möglichkeiten: 

□ Durch die F instellbarkeif des 
Wahlverfahrens kenn dieses Telefon 
an Nebenstellenanlagen mit IWV (Impuls- 
Wahl-Verfahren) - oder MFV (Mehr- 
Frequenz-Verfahren) - Wahlverfahren 
angeschfossen und betrieben werden. 

In Nebenstellenanlagen mit MFV-Wahl 
können verschiedene Leistunasmerkmatq 
durch Prozeduren {aufeinanderfolgende 
MFV-Zeichen) ein -bzw. ausgescbaltet 
werden. 

■ Sic können Gespräche bei anliegendem 
Hörer bis zum Melden des Teilnehmers 
hers teilen (Lau(melden). 

■ Sie können auch ohne Hörer telefonieren 
{Freisprechen), 

■ Sie können, währeno eines Gesprächs den 
Lautsprecher ein schalten (Lauthören). 

*t Erreichen Sie einen Teilnehmer nicht, 
können Sie die Wahl anschließend mii 
einem Tastendruck wiederholen. 

■ Sic können eine gewählte Rufnummer 
speichern {merken) und jederzeit mit 
zwei Tastendrücken ab rufen, 

■ Sie können Ihr Telefon gegen Mißbrauch 
bei Abwesenheit sperren. 

■ Mit den programmierbaren Zifferntasten 
der Wähltastatur können Sie bis zu 12 Ziele 
(1...Ü,"*: u.n)dureh zwei Tastendrücke abrufen. 

■ Mil den drei Namen-- Programmtasten 
können in zwei Ebenen sechs Rufnummern 
oder Prozeduren ah gelegt und 

durch ein bzw, zwei Tastendrücke 
abgernten werden. 

■ Sie können die Gesprächszeiterfassung durch 
einen Tastendruck, starten, 

■ Aui dem Display erkennen Sie, Rutnummer, 
Gesprächszeit und Sonrierze:chen. 
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Letzte Wah! wiederholen (Wahlwiederholung) .. . , , .. 7 
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Gemerkte Rufnummer wählen .* , 0 

Amtskennziffer Wahl pause programmieren 

oder löschen ..., . . ,.... e 

Rufnummer unter eine Zifferntaste speichern {Kurzwahl) , . ... . 9 

Gespeicherte Rufnummer (Ziel) wählen iq 

Rufnummern Prozeduren unter eine Hamen- Programmtaste speichern 11 
Gespeicherte Rufnummer Prozedur mit Hamen- Programmteste wählen . , 12 

Kontrolle von eingespeicherten Rufnummern Prozeduren / Amtskennziffern 13 
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Direktruf {Hotruf) speichern, ändern oder löschen ... 19 

Gesprächszeil erfassen .... . 19 
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Reinigen - wenn's nötig wird . 21 
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Displayanzeigen 


m-O T ^+> 

Wlfflffllt 



Sonderze-icheri: 


--o 


Sander Zeichen: 


7 Segmentanzeige 16 Stellen 


Signalisierung der Um schal tu ng des WahEverfahrens 
von IVUV-Wahl auf MFV-Wahl, bei temporärer 
Umsc halten g. 

Signalisierung daß der Fernsprecher für abgehende 
Wahl gesperrt ist. 


Signalisierung dar Freisprech- Lauthärfunküon 


t Signalisierung der Umschaltung aul 2. Ebene bei 
Namen- Prügrammlasten. 

Umschaltung der Zifferntasten aul 
Rufnummern -Zi eie. 

T> Signalisierung des KontmII-.'Speichern!cdus 


Zeichen der 7-Segmentanzeige: 



£ Strich unten = Signaltaste 


- Strich mittig = u Taste (wird bei iWV-Funktion an ge 
a äC'Qt und gespeichert, aber nicht 

- 


ausgesendet). 

- 

p Strich eben = t* -Taste (wird bei IWV-Funkiäon ange' 
0 zeig! und gespeichert, aber nicht 


ausgesendet). 

ft fl 

ö kurzer Strich = kurze Wahlpause, bzw. keine 

L Rufnummer gespeichert- 


ft ,B 1 

ßß 2 kurze Striche = lange WahEpause 



jr 1 n Anzeige dar Trennung zwischen Minuten und 

UC: 3 J \ £j Sekunden der Stop uh r 


Hinweis; Ihr leisten ist mit einer elektronischen Sperreinrichtung zur Verhinderung 
unbefugter Benutzung versehen. Als "Schlüssel” wird eine 4-stelllge Geheimzahl 
(RN) verwendet, die Sie sich selber aussuch er. können. 

Das neue Gerät ist jedoch immer mit der Geheimzahl ÜOÜO programmiert. 

Wir emptehlen Ihnen, sich eine persönliche Gehermzahl einzuprogrammieren I siehe 
Abschnitt Telefon Sperren” Sette 16), 

Wenn Sie sceine persönliche Geheimzahl programmieren, ist das Telefon nicht 
absp ehrbar. 
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Teilnehmer bei auf liegendem Hörer über Wähltastatur 
wählen und Freisprechen 



* Froisproch- Lauthörtaste d r Ücker l 
Sonderzeichen im Display wird an gezeigt 


mmm 

■ ■■ 
IKI 

■ ■■ 

Rufnr. 


* Rufnummer wählen 

Hei Amtsruf nummern nach Wah der Amtskennzahl auf 
den Amtswählten warten und dann weiterwählen. 

Als Wahlknntrolle werden die Zitfern im Dispfay 
angezeigt. 


* He? Melden des Teilnehmers (Laulmelden) über 
Mikrofon und Lautsprecher "Frei sprechen" (oder 
Hörer abheben und sprechen). Evll. Lautstarke 
korrigieren. 



* ist der Teilnehmer he geizt oder meldet er sich nicht 
bzw. bei Gesprächsende, erneut Freisprech- ' Laut- 
hörtaste drücken. 

Sonderlichen im Display erlischt 


Hinweis; Die mii dem LavlsTä r kereglei mp.it. ein stell bare Lautstärke wird bei normal 
gedämpften (normal lauten) Gesprächen bereits bei ca. 3/4- der RegleStellung 
erreicht. 

Die Einrichtung arbeitet um so besser, je geringer die Empfangs lautstarke 
gewählt wird- Aus diesem Grund empFehäen wfr t den Lautstärkeregler nur bei 
leisen Gesprächen auf mex. Leutstärke ei nzu steilen. Wach Ge sprach sende den 
Regler zwischen Mittelstellung und Lesse drehen. 

Die einwandfreie Funktion der sprach gesteuerten Freisprecheinrichtung ist nur 
möglich, wenn beide Gesprächspartner nicht gleichzeitig sprechen, AuFiretonde 
Leitungs- und Limgebungsgeräusche beeinträchtigen die Freisprechqualität ebenso 
wie im Hintergrund geführte Gespräche anderer Personen. Bei stark gedampften 
Verbindungen (sehr leise Gespräche) soilte das Gespräch über den Hörer geführt 
werden. 
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Freisprechen und Lauthören 


Anruf entgegennehmen und Freisprechen oder über Hörer sprechen 

* Freisprech- ' Lauthörtaste drucken 

oder 

Hörer abheben. 

Sprechen 



Gespräch durch Freisprechen fortsetzen und Hörer auflegen 

• Frei 5 prech- Lauthörlaste drücken 






• Hörer auf'egen 
Sprechen 


Gespräch über Hörer forlsetzen und Freisprechen beenden 

# Hörer abheben und sprechen 




• Freisprech- .■ Lauthörtaste drücken 


Während des Gesprächs über den Hörer "Lauthären” 

Lautsprecher einschatten: 

• Freisprech- / Lauthörtaste drücken 
Evtl, Lautstärke korrigier an 


Lautsprecher ausschalten; 




# Freisprech- . Lauthörtaste erneut drücken 























Letzte Wahl wiederholen (Wahlwiederhofung) 





• Freisprech- Laulhörtasie drücken eder Hörer 
ab heben 


■ Wahlwiederhofung staste drücken 
Zulclzt aewählte Rufnummer wird au sge sendet, 
Als Wahlkontrotle wird die Rufnummer im Display 
angazeigt. 


Gewählte Rufnummer merken, wenn der Teilnehmer 
nicht erreichbar Ist 


Hören Sie nach der Wahl den Besetzt' oder Freiton und der Teilnehmer meldet sich 
nicht und möchten Sic zwischendurch noch andere Gespräche fuhren, können Sie 
eine gewählte Rufnummer speichern (merken) und jederze t abrufem 

[ n • Zieltaste drücken. 

t Wahlv-'iederhctungstasle drücken. 


• Rreisprecb- Laul hart aste 
drücken 

oder 

Hcrcr au fl egen 



/— ; 'i 



v_I_ J 


oder 
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Gemerkte Rufnummer wählen 



• Frei sp rech- •' Laulhödaste drücken oder 
Hbrer abheben 


* Ziel taste und Wahlwied erhol ungstaste drücken 


* Nach Melden des Teilnehmers sprechen 


Hinweis: Die Rufnummer bleibt solange gespeichert bis Sie sich, eine neue Ruf¬ 
nummer (nach einer Wahl) märten, 


Amtskennziffer / Wahlpause programmieren 
oder löschen 

Bei Ersl-Inbelriebnähme müssen Sie Ihr Telelon für dse Wahl externer Rufnummern 
einmal iq mit "Automatischen Wählpausen'' {zur An schall urig an das öffentliche 
Fernsprechamt nach Wahl von Ami skenn zahlen oder bei Signaltastendruck) pro¬ 
grammieren. Sie Können alle in Ihrer Nebenstellenanlage vorgesehenen Amis- 
kcnnzahlen auf einmal eingebe-n. 

Bevor eine externe Rufnummer eingespeichert wird, muH einmalig vorab eine 
"Automatische Wählpause" programmiert werden. 



• Frei sprach- l.auth ödeste drücken oder 
Hörer abheben 


* Spesche desto drücken 



• Zifferntaste Ö drucken 


Ziffer 0 


* Wahlwiederholungstaste drucken: 

1 k - kurze Pause (1 Sek. bei MFV. 3 Sek, bei IWV) 
2k - lange Pause (3 Sek, bei MFV, 5 Sek. bei IWV) 


[-*■ -*■ ] 


* 1 .AmtskannZiffer eingeben. 



Eingabe der Slgnaftaste ist möglich, alleine oder in 

Verbindung mit anderen Ziffern. 

oder 

Loschen einer ge spei ehe den AKZ: 

Keine Eingabe 
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Für weitere AKZ: 
2. AKZ 


r~» -»i 


* Wahlwied Erholungstaste drücken; 
Ix = kurze Pause 

2x - lange Pause 

* 2. AmlskEnnziffer eingeben 


AKZ 


oder nach der 1. AKZ; 

| ^ ^> ] • Speichertaste erneut drücken 


■ Freisprech- Lauthöriaste erneut drücken 
oder oder Hörer aullegen 

Hinweis: Bei der Speiche rprozerfur werden alle vorhandenen Amts kenn zittern 
gelöscht. Es müssen alle zu speichernden AKZ in einem Programmiervorgang 
hintereinander eingegeben werden. Bei Erkennen einer AKZ wird automatisch eine 
Wahlpause ein gefügt. 

Es können auch mehrstellige AKZ eingegeben werden, 



Rufnummer unter eine Zifferntaste speichern (Kurzwahl) 

Ändern oder löschen 




oder 



* Freisprectv Laulhorlasle drücken 
cd er Hörer abheben 


EE) 

■ Speichertaste drücken 

■ It ' 1 

* Zie IfasTe drücken 

InnnnJ 


WUW 

• Eine der zu belegenden 12 Zifferntasten 

■ ■■ 

■ ■■ 

(Wähltasten 1 bis 0,-^ ,C) drucken. 

□ □ □ 

(eventuell bisher gespeicherte Rufnummer 

(Ibis 0, G ) 

wird angezeigt) 
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mmm 

Rulnf. 


• Rufnummer cingcben (bei Amtsnummern mit 
Amtskennzahä). 

Bereits gespeicherte Rufnummern werden ü bersch rieben 
{Max. 32 Stellen möglich}. 

Löschen e^ner gespeicherten Rufnummer; 

Pausentaste drücken 


HINWEIS: Wenn mehrere Rufnummern hintereinander 
eingegeben werden, kann rlie Prozedur verkürzt werden; 
erneut Zielteste r dann zu belegende Zifferntaste drücken 
und weitere Rufnummer eingeben. 




* Speichertaste erneut d'ücken 




oder 


* Freisprech- Lauthürtaste erneut drücken 
oder Hb rer auf legen 


Bevor eine externe Rufnummer eingespeichert wird, muß einmalig vorab eine 
"Automatische Wähl pause” programmiert werden. 

Aul den beigefügten Registern können Sie die gespeicherten 
Ziele notieren und auf der Fläche urter dem Hörer ein kleben, 


Gespeicherte Rufnummer ( Ziel ) wählen 



• Freisprech- Lauthörtaste drücken 
oder Hörer abheben 


InrwiJ 


mmn 



* Zicftastc und die entsprechende Zifferntaste 
( 1 bis ü.tf, rt } drücken. 

Gespeicherte Rufnummer wird im Display ange¬ 
zeigt. [Bei mehr als 16 Stellen, werden nach 
Abschluß der Wahl nur die letzten 16 Zittern 
Zeichen angezeägt) 
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Rufnummern / Prozeduren unter eine Namen- i 
Programmtaste speichern 


Ändern oder löschen 



• Freisprech- Lauthörtasle drücken 
oder Hg rer ab heben 




* Speichertest drücken 


tnnnn) 


• nur zum Speicher in der 2. Ebene 



Huber 


* Entsprechende Namen- Programmtaste drücken 
{eventuell bisher gespeichene Rufnummer wird 
angezeigt) 


mmm 


RuEnr. 


• Rufnummern Prozedur eingeben 
Bei Amisrufnummern mii Amtskennzahl 
Max. 32 Stellen. 

Zur Kontrolle wird RuEnummp' Prozedur im Display 
an gezeigt. 

Laschen einer gespeicherten Rufnummer. Prozedur; 
Pausenlaste drücken. 




• Speicher taste erneui drücken 




oder 


* Freisprech- Leut hörtaste erneut drücken 
oder Hörer auflegen 


HinweFs: Ber Prozeduren de mit einem Sional taste n- 
druck beginnen, muß nach der Sianattaste die Pau¬ 
senteste gespeichert werden 


















Gespeicherte Rufnummer/Prozedur mit Namen-/ 
Programmtaste wählen 


1. Ebene: 



• Reisprech- LauthörtasSe drücken edor 
Hörer abheben 



Huber 

V- 


• Entsprechende Namen Programmteste drücken 
Zur Kcnholle w?rd Rufnummer Prozedur rm Display 
angezcigt 

• Nach Melden des Teilnehmers sprechen 


2, Ebene: 



* Reisprech- Lauthörtaste drücken oder 
Hörer ah heben 


[rrnfinl 


• Zielsasle drücken (2. Ebene} 



Huber 


* Entsprechende Namen- Programmteste drücken 


• Nach Melden des Teilnehmer sprechen 
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Kontrolle von eingespeicherten Rufnummern / 
Prozeduren / AmtskennzEffern 





• Freisprech- Lauthoriasts drücken oder Hörer 
abheben 


* Speichertaste drücken 


Rufnummern - Kurzwahl Zieltasten 


[nnrinl 


Zidtaste 

oder 


• Zieltaste und die entsprechende Zifferntaste (Ibis 0, #Xt ) 
drücken. 

Gespeichene Rufnummer wird im Display angezeigt. 

(Sei Kcni rolle von Rufnummern mit mehr aäs 16 Stellen 
werden durch Dauerdruck die ersten 16 Stellen,nach 
losSassen der Taste die letzten 16 Stellen angezeigt) 


Rufnummern / Prozeduren - Namen-/ Programmtaste 1. Ebene 

* Namen- Programmtaste drücken. 

Gespeicherte Rufnummer Prozedur wird m Display 
angezeigt 


oder 


Huber 


Rufnummern ■ Prozeduren - Namen-/ Programmteste / 2, Ebene 



Huber 
k_ -j 


oder 


* Ziestaste und Namen" .Programmteste drücken. 
Gespeicherte Rulnunmer Prozedur wird im Display 
angezcrgt. 


Rufnummer - Wahlwiederholung 


oder 


* Wahlwiederhofungstaste drücken 


Rufnummer - Merker 


l a 

Innnri 


3 


GED 


Ziellaste und Wahlwiederholungstaste drücken 
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oder 


Amtskennziffer / Wahlpause 

■ Zilfernlaste 0 drucken 
afle Amtekennzitfern werden im Display angele igt 
jeweils durch vorangestellter Pausenfänge getrennt 


Abschluß aller Kontroflfunktfonen 

\ > * Speichedaste erneut drücken 


* -reisprech- Läuthörlasle erneul drücken oder 
nder Hörer auf legen 




Zilfer ü 


Hinweis: Bei Kontrolle von Rufnummern mit mehr als 16 Steilen werden durch 
Dauertfruck die ersten IG Stellen, nach losiassen der Taste die letzten 16 Stellen 
angezeigt. 
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Umspeichern der Wahlwiederholung auf Kurzwahlziel - 
oder Namentaste 



tbts ü,-#. n 

oder 



Huber 

v _./ 




9 Freisprech- Lauthortaste drücken 
oder Hörer abheben 


* Speichertaste drücken 

• Ziellaste und gewünschte Zifferntaste drücken 


• 1. Ebene; Gewünschte NamerW Programmtaste drücken 

2. Ebene; Erst Zieltaste dann Namen- Programmtaste 
drücken 

• Wahl wiederholungstaste drücken 

• Speichertaste erneut drücken 


* 


oder 


» Freisprech- Laut hertaste erneut drücken 
oder Hörer auf legen 


Umschalten des Wahlverfahrens 

(temporäre Um Schaltung nur hei IWV) 

Nach einer Impulswahl (entspricht Grund-Ein Stellung des Tctefcns) kann nach Verh n- 
dungsaufbau für Dialog-Zwecke auf Mehrirequen/tferfahren (MFV) umgeschaltet 
werden. 

Gesprächs^u stand 

[ ff"] * Speichertaste drücken 

■ Hf-Taste drücken 



Taste 

\ \ o Speichertaste er ne ul drücken, danach werden nach * 

1J folgende Eingaben in MFV ausgesendet 

(Im Display wird Sonderlichen angezesgb 

Die Zurückschaltung auf IWV erfolgt automatisch durch Hörer au fl egen oder 
Ausschaiten des Freisprechers oder durch Signaltastendruck. 
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Geheimzahl für Telefonsperre programmieren 


* 


od ^ 


• Freisprech - Lauthorfasio drücken oder 
Hör er eh heben 


• Speichertegte drücken 



Ziffer 8 


■ Zifferntaste 8 drücken 



* Bisherige 4-s(dlige Geheimzahl (PIN) eingeben {wird 
nicht an gezeigt; bei neuem Gerät: ÜÜGO} 


PIN 


* Danach d*e nette Geheimzahl cingcben (Immer 4 -stelllg). 
Wrrd zur Kontrolle im Display an gezeigt. 

Eine andere Anzahl von Stellen iz.B. 3 oder 5-stellig) 
wird ignoriert und die alte Geheimzahl bleibt erhalten. 


ED 


* Speichenaste erneut drücken 



oder 


• Frei spreche Lauthörtaste erneut drücken 
oder Hörer auliegen 


Hinweis; Haben S>e die programmierte PIN vergessen, rufen Sie bitte den 
Siemens Wartungsdienst an. 
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Telefonsperre aktivieren 


Zur Verhinderung unbefugter Benutzung können Sie ihr Telelün sperren. 

Von dieser Sperre sind ausgenommen; 

1. Ebene der Namentasten und eine Oirektrgfnummer (Notruf) in der Wahltastatur. 


r * Freisprech- ' Lauthörlaste drücken 
oder Hörer ablegen 


i— m— i * Zipliasle drücken 

LnnnnJ 




* Spemaste drücken 


fyi 


Ik 

4 

N 

^_ 

_i 


oder 


* Freisprech- Lauthödaste erneut drücken 
□der Hörer auflegen 
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Telefonsperre aufheben 



* Freispreeh- lauthörtaste drücken oder 
Hörer a b heb er 


* Speichertaste □ rücken 


■ El 

■ El 

■ El 

■ BE 

Ziffer 6 


* Zifferntaste 8 drucken 



* Gültige Geheimzahl (4-steElig) eingeben 
(wird nicht an gezeigt) 


rr 

o) 



j 


oder 


• Speichertaste cmcuf drücken 


* Freisprech- I authörtaste erneut drücken oder 
Hörer auflogen 


te 
















Direktruf (Notruf) speichern, ändern oder löschen 


Bei gesperrtem Telefon kam ein vorher gespeicherter Diraktruf (Notruf) durch 
drücken einer beFiebrgen Taste der Wähltastatur automatisch gewählt werden. 




Ziffer ß 


• Fnzisprech- Lauthörtaste erneut drücken oder 
Hörer ah hoben 

# Speichedzslc drücken 

* Zifferntaste B drücken 



• Gültige Geheimzahl (4-stelllg) eingehen 
{wird nicht angezeigi) 


* Wahl wieda rhofungsiasto drücken; 

Bereits gespeicherte Direktorin ummer wrrd angezeigl 


□ ÜB 


tana 
■ Bl 


Direkthri- 

nummer 


• Drrektrufnummer (Notruf) eingeben: zum Löschen 
Pausen taste drücken 




• Spoichedasle erneut drücken 


4 " 


oder 


* Freisprech- Lauthörtaste erneut drücken 
□der Hörer auflegen 


Gesprächszeit erfassen 



* Nach Verbindungsaufbau Taste drücken 

Gosprächszeii wird in Minuten und Sekunden 
angezeigt 
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Einsiellhinweise 

(an der Geräts Unterseite) 


Lautstärkeregler Tonruf 



Durch Drehen entsprechend dem 
Pfeilsymbol kann die Anruflautstärke 
verändert werden, 


Tonhöhenregler Ton ruf 





Durch Drehen {mit Hilfe einer Münze) 
kann die Tonhöhe (Klang) des Tonrufes 
verändert werden. 


Umstellung IWV auf MFV 



Hörer-Anse hl u ßfach-D ecke I 
entfernen. 


Durch Drehen mit Hilfe eines 
Schraubendrehers kann das Wahlven 
iahren von IWV aut MFV geändert 
werden. 

D = |WV (Lietarzustandt 

C = MFV 
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Wichtiger Hinweis zum Auf stellen Ihres Gerätes 


Es wird empfohlen* für das Gerät eine rutschfeste Unterlage zu verwenden. 
Angesichts der Vielfalt der hei Modeln verwendeten Lacke und Poliiuren kann nicht 
völlig ausgeschlossen werden, daß diese hei Kontakt mit Gerateteilen, z.B. Füßen, 
unliebsame Spuren auf der Standfläche verursachen. 


Reinigen - wenn’s nötig wird 


Wischen Sie das Gerät einfach mit einem leicht feuchten Tuch oder mit einem 
Antistatiktuch ab, niemals mit einem trockenem Tuch. 
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